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Liebe St. MichaelerInnen!

Ein Service der Marktgemeinde, des Tourismusverbandes und des Vereins Wirtschaft St. Michael   

Unser monatliches Informationsblatt erscheint ab jetzt in einem neuen Format. Gemeinsam mit unserem 
Tourismusverband und dem Verein Wirtschaft ist es gelungen, die Zeitung übersichtlich und klar strukturiert 
zu gestalten. Umso mehr freuen wir uns, auch in Zukunft wichtige Informationen in Form von interessanten 
Beiträgen liefern zu können.

Sport-, Familien- und Freizeitzentrum
Nach der Errichtung des Kreisverkehrs an der Katschbergkreuzung und der Umsetzung der Muraufweitungen beginnen im 
April die Bauarbeiten für die „Lungau-Arena“. Die Projektierung und die Auftragsvergaben sind in der Gemeindevertretung 
jeweils einstimmig beschlossen worden. Danke für den Zusammenhalt über die Parteigrenzen hinweg. Heuer wird auch 
noch der bestehende Geh- und Radweg vom „alten Kreisverkehr“ bis zur Einfahrt Hofer-Markt verbreitert und sicherer 
gemacht. Ebenso wird die optische Gestaltung des „neuen Kreisverkehrs“ im April/Mai durchgeführt. Damit schließt sich der 
Kreis der langen Verhandlungen, Planungen und Behördenverfahren. Mit der beginnenden Projektumsetzung wird unsere 
Arbeit sichtbar und wir können uns gemeinsam auf diesen naturnahen Bereich für Lebensqualität und zusätzliche Freizeit-
möglichkeiten freuen.
Leistbares Wohnen für Einheimische
Unser neues Baulandsicherungsmodell wird gut angenommen. Rund die Hälfte aller 22 Parzellen ist bereits an einhei-
mische Familien verkauft. Bereits heuer entstehen die ersten Häuser. Ich freue mich, dass wir in St. Michael Vorreiter für 
leistbares Bauland sind. Im Sommer werden auch 8 barrierefreie Mietwohnungen im Ortszentrum (Rotkreuzgasse) fertig. 
Sie entsprechen den Förderungsrichtlinien vom Land Salzburg und werden von der Gemeinde vergeben. Ohne Jugend am 
Land gibt es keine Zukunft! Daher setze ich mich für ein Zuhause ein, das man sich leisten kann – das ist mir wichtig!
Wir investieren in unsere Schulen
In der neuen Musikmittelschule wurde in den letzten Jahren ein moderner Kultursaal und eine Open Air Arena für 250 
Besucher errichtet. Auch zwei neue Computerräume sind erst kürzlich entstanden. In den Sommerferien 2022 ersetzen wir 
die herkömmlichen Kreidetafeln durch digitale Schultafeln (Clevertouch Display). 
In Oberweißburg erfolgt nach der Gestaltung des Schulhofes und der Neueindeckung des Daches nun die Wärmeisolierung 
und Verschönerung der Außenfassade. So sichern wir den Kindergarten Oberweißburg und eine der kleinsten Volksschulen 
des Landes für die Zukunft ab.
Petersbründl-Lift
Am FIS-Hang von Familie Schilcher, gepachtet durch die Bergbahnen Großeck/Speiereck, trainieren begabte Wintersportler 
aus der ganzen Welt. Das ist kein Zufall! Die fleißigen Mitglieder der USK Sektion Ski und das Team der Bergbahnen rund 
um Richard Pacher haben den kleinen Lift in unserem Ort zur Topadresse für Rennfahrer gemacht. Der Einsatz und die 
Zusammenarbeit der Sektion Ski mit den Bergbahnen ist vorbildlich und ein Glücksfall für St. Michael. Danke allen Betei-
ligten für die hervorragende Arbeit und diese großartige Leistung!
Theater in der Glashütte
Gemeinde und Tourismusverband haben auch heuer wieder eine Kooperation mit der Lungauer Kulturvereinigung 
abgeschlossen. So bauen wir die Gemäuer der alten Glashütte weiter zu einer kleinen, aber feinen Kulturstätte aus und 
können uns in den Sommermonaten auf qualitätsvolle und kritische Vorstellungen freuen. 
Wir gehören zusammen
Persönlich verwehre ich mich gegen eine Gedankenwelt, die nur schwarz oder weiß, die nur Sieger und Verlierer oder Befür-
worter und Gegner kennt. Wie so oft im Leben geht es nicht darum, recht zu haben. Es geht vielmehr darum, das aus eigener 
Überzeugung Richtige zu tun und andere Meinungen gelten zu lassen. Wir gehören zusammen. Wir brauchen einander. 
Wir alle sind St. Michael!

Freuen wir uns gemeinsam auf die Zeit der Gestaltung und Weiterentwicklung von St. Michael. 
Es geschieht so viel Gutes in unserem Ort – DANKE dafür!

Manfred Sampl, Bürgermeister



Kundmachung

1. Gemäß § 65 Abs 3 des Salzburger Raumord-
nungsgesetzes 2009 - ROG 2009, LGBl.Nr. 30/2009 
i.d.g.F., wird kundgemacht, dass der Entwurf der 
Änderung des Flächenwidmungsplanes der Markt-
gemeinde St.Michael im Lungau einschließlich des
Entwurfes des Bebauungsplanes der Grundstufe 
für den Bereich „Herbergsgasse - Friedhof Nord“ 
mindestens vier Wochen lang im Gemeindeamt 
während der Amtsstunden zur allgemeinen Einsicht 
aufliegt und im Internet unter www.sankt-michael.
at einsehbar ist. Auf Grund der durchgeführten 
Prüfungen (Ausschlusskriterien und Umwelterheb-
lichkeit) wurde festgestellt, dass keine Umwelt-
prüfung erforderlich ist.

2. Träger öffentlicher Interessen sowie Personen, 
die ein Interesse glaubhaft machen, sind berechtigt, 
innerhalb der Auflagefrist begründete schriftliche 
Einwendungen vorzubringen. Die Einwendungen 
sind durch geeignete Unterlagen so zu belegen, 
dass eine einwandfreie Beurteilung möglich ist.

Der Bürgermeister
Manfred Sampl

Kundmachung

1. Gemäß § 65 Abs 3 des Salzburger Raumord-
nungsgesetzes 2009 - ROG 2009, LGBl.Nr. 30/2009 
i.d.g.F., wird kundgemacht, dass der Entwurf der 
Änderung des Flächenwidmungsplanes der Markt-
gemeinde St.Michael im Lungau einschließlich des
Entwurfes des Bebauungsplanes der Grundstufe 
für den Bereich „Höf - Aigner Teil III“ mindestens 
vier Wochen lang im Gemeindeamt während der 
Amtsstunden zur allgemeinen Einsicht aufliegt und 
im Internet unter www.sankt-michael.at einsehbar 
ist. Auf Grund der durchgeführten Prüfungen 
(Ausschlusskriterien und Umwelterheblichkeit) 
wurde festgestellt, dass keine Umweltprüfung erfor-
derlich ist.

2. Träger öffentlicher Interessen sowie Personen, 
die ein Interesse glaubhaft machen, sind berechtigt, 
innerhalb der Auflagefrist begründete schriftliche 
Einwendungen vorzubringen. Die Einwendungen 
sind durch geeignete Unterlagen so zu belegen, 
dass eine einwandfreie Beurteilung möglich ist.

Der Bürgermeister
Manfred Sampl

Kundmachung

1. Gemäß § 65 Abs 3 des Salzburger Raumord-
nungsgesetzes 2009 - ROG 2009, LGBl.Nr. 30/2009 
i.d.g.F., wird kundgemacht, dass der Entwurf der 
Änderung des Flächenwidmungsplanes der Markt-
gemeinde St.Michael im Lungau für den Bereich 
„Unterweissburg – Bogensperger“ mindestens 
vier Wochen lang im Gemeindeamt während der 
Amtsstunden zur allgemeinen Einsicht aufliegt und 
im Internet unter www.sankt-michael.at einsehbar 
ist. Auf Grund der durchgeführten Prüfungen 
(Ausschlusskriterien und Umwelterheblichkeit) 
wurde festgestellt, dass keine Umweltprüfung erfor-
derlich ist.

2. Träger öffentlicher Interessen sowie Personen, 
die ein Interesse glaubhaft machen, sind berechtigt, 
innerhalb der Auflagefrist begründete schriftliche 
Einwendungen vorzubringen. Die Einwendungen 
sind durch geeignete Unterlagen so zu belegen, 
dass eine einwandfreie Beurteilung möglich ist.

Der Bürgermeister
Manfred Sampl

Ausgabe 1            INFORMATIV | 2

Langlaufloipen sind keine Wanderwege für Fußgänger
Leider wird vermehrt von Langläufern gemeldet, dass die präparierten Loipen immer wieder durch FußgängerInnen sowie 
Pferde beschädigt werden und sich somit speziell für ältere und ungeübte Langläufer die Sturz- und Verletzungsgefahr 
drastisch erhöht. Bitte nehmen Sie Rücksicht und betreten Sie die Spuren der Langlaufloipen nicht. Vielen Dank!

Nach einstimmigen Beschluss der 
Gemeindevertretung wurde Herrn 
Ing. Helmut Kogler kürzlich das 
Silberne Ehrenzeichen der Markt-
gemeinde St. Michael verliehen. 
Er gehörte 10 Jahre der Gemein-
devertretung an, führte den 
Arbeitskreis „Generationendorf“ 
mit viel Engagement und war 
Obmann des örtlichen Senioren-
bundes. Sowohl hauptberuflich 
als auch ehrenamtlich war ihm 
auch die touristische Entwicklung 
unseres Ortes stets ein großes 
Anliegen. Darüber hinaus hat 
sich Helmut Kogler in den letzten  Jahrzehnten auch für 
zahlreiche Vereine eingesetzt und Veranstaltungen aus 
allen Bereichen erfolgreich beworben. Es sei ihm an 
dieser Stelle ein herzliches Dankeschön für die wertvolle 
Arbeit ausgesprochen! Das Redaktionsteam gratuliert 
zur Auszeichnung und wünscht für die Zukunft alles nur 
erdenklich Gute!

Silbernes Ehrenzeichen
für Hern Ing. Helmut Kogler



Reparaturbonus vom Land Salzburg 
Elektro-Geräten eine zweite Chance geben
Reparieren statt Wegwerfen / Bis zu 100 Euro Bonus pro Haushalt 

Was wird gefördert?
Die nachweislich erfolgte Reparaturdienstleistung an einem Elektro- und Elektronikgerät gemäß Geräteliste (siehe 
www.salzburg.gv.at/reparaturbonus) welche einen Mindestbruttobetrag von € 40,- erreicht. Nicht förderbar sind 
Serviceleistungen wie Reinigungen, Softwareupdates, Wartungen udgl. 

Wo kann man die Geräte reparieren lassen?
Die Reparatur des Elektrogeräts muss von einem auf www.reparaturfuehrer.at gelisteten Salzburger Betrieb durch-
geführt werden. Derzeit sind dort knapp 150 Firmen für das Bundesland Salzburg angeführt und es werden immer 
mehr.

Förderhöhe: 
In der Regel werden 50 % der Brutto-Reparaturkosten, jedoch max. € 100,- pro Haushalt (im Bundesland Salzburg) 
und Kalenderjahr gefördert. Für die Zuordnung zum Kalenderjahr wird das Rechnungsdatum herangezogen. Spezielle 
Förderbedingungen: Die Reparaturdienstleitung muss nachweislich von einem im Reparaturführer im Bundesland 
Salzburg (www.reparaturfuehrer.at/salzburg) gelisteten Betrieb erbracht werden. Der Nachweis der Zahlung der 
Reparaturdienstleistung ist in Form einer Rechnung (inkl. Zahlungsnachweis) oder eines Beleges aus der Registrier-
kasse zu erbringen. Die Rechnung muss innerhalb von 3 Monaten nach Bezahlung eingereicht werden. 

Wo kann man um die Förderung ansuchen?
Auf www.salzburg.gv.at/reparaturbonus gibt es Informationen zur Förderaktion und den direkten Link zum Ansuchen. 
Das funktioniert auch mit einem Mobilgerät – Daten eingeben, Rechnung fotografieren, absenden.

Durchs ganze Jahr, durchs ganze Land – und ganz auf die 
nachhaltige Schiene. Mit dem Klimaticket Salzburg jetzt um nur 365 
Euro 365 Tage in Salzburg unterwegs. Das Klimaticket Salzburg 
ist da! Für alle öffentlichen Verkehrsmittel im ganzen Bundesland 
Salzburg zahlt man nur noch 365,- Euro pro Jahr! Das Klimaticket 
Salzburg ist dabei nicht nur Ihr Ticket für alle öffentlichen Verkehrs-
mittel, sondern auch das Ticket, mit dem wir gemeinsam die Pariser 
Klimaziele erreichen wollen. Deshalb ist das Klimaticket Salzburg 
nicht nur unkompliziert, sondern auch leistbar.

Die Jahreskartenprodukte des Salzburger Verkehrsverbundes sind 
mit bis zu 20% Klimabonus durch das Umweltressort des Land 
Salzburg und zusätzlich durch die Stadt Salzburg aus Fördermitteln 
der Stadt Salzburg sowie des Verkehrsressorts des Landes gestützt.
Diese Förderungen sind bereits im Abgabepreis berücksichtigt.

Es gibt zwei Möglichkeiten das Klimaticket Salzburg zu bestellen. Die Bestellung erfolgt am schnellsten und einfachsten 
online unter https://salzburg-verkehr.at/klimaticket-salzburg/. Die Klimatickets Salzburg werden dann rechtzeitig vor 
Gültigkeitsbeginn versendet. Gerne können Sie aber wie gewohnt mittels Papierantrag bestellen, frühestens 60 Tage 
vor bzw. bis spätestens 20 Tage vor dem ersten Gültigkeitstag. Den Antrag erhalten Sie hier als Download oder direkt 
im Kundencenter Salzburg Verkehr sowie bei den ServiceCentern Verkehr der Salzburg AG.

Bitte übermittlen Sie uns Ihr ausgefülltes Bestellformular an

Salzburger Verkehrsverbund GmbH
Schallmooser Hauptstraße 10
Postfach 74, 5027 Salzburg
oder
per E-Mail an: jahreskarte@salzburg-verkehr.at

Klimaticket Salzburg
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Geführte Schneeschuhwanderungen unseres Tourismusverbandes
im verschneiten Lungau
Heuer findet erstmalig, immer donnerstags, eine 
geführte Schneeschuhwanderung mit dem geprüften 
Bergwanderführer Manfred Pfeifenberger statt.
Die begeisterten TeilnehmerInnen tauchten in die tiefver-
schneite Winterlandschaft des Salzburger Lungaus 
ein. Es werden wunderschöne Touren in Zederhaus, in 
Schönfeld, im Prebergebiet sowie am Katschberg und 
am Speiereck angeboten. 
Die geführte Schneeschuhwanderung findet für heuer 
ein letztes Mal am Donnerstag, dem 17. März 2022, 
statt.
Anmeldung bitte jeweils bis zum Mittwoch, 17.00 Uhr in 
der Infostelle St. Michael unter Tel. +43 6477 8913.

Herrlicher Schnee, Wiener Walzer und österreichische Kulinarik:
Zusammen ergibt das eine Schneewalzerwoche bei Hapimag

Am Programm stand das Erlernen vom Wiener Walzer, 
„dem König der Standardtänze“ mit Profitänzerin Babsi 
Koitz sowie eine gemütliche  Schneeschuhwanderung  
mit Resort Manager Peter Steinwidder in der bezau-
bernden Winterlandschaft. Im Restaurant Herzstuben 
wurde zum Abschluss noch ein typisch österreichisches 
Drei-Gänge-Menü serviert: Grießnockerlsuppe, Original 
Wiener Schnitzel und Salzburger Nockerl, zubereitet 
von Küchenchef Franz Grünwald.  
Beim abschließenden Tanzabend lautete das Motto 
natürlich „Alles Walzer“. So erlebten die Tanzpaare 
viele taktvolle Stunden und reisten mit  schönen 
Erinnerungen nach Hause. Sie freuen sich bereits 
heute auf ihren nächsten Aufenthalt im Lungau. 
Bis zur nächsten Tanzwoche im Herbst 2022 ist das 
Hapimag Resort neu renoviert.
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Knapp 200 Senioren urlaubten in St. Michael
Winter-Aktivwochen in unserem Ort
Der Tourismusverband Salzburger Lungau Katschberg 
veranstaltete nach einem Jahr Zwangspause  heuer wieder 
die beliebten Winter-Aktivwochen des OÖ-Seniorenbundes 
sowie des NÖ-Seniorenbundes. Im Mittelpunkt der heurigen 
Aktivwochen stand die gesunde Bewegung in der frischen 
Luft. Auf gemeinsame Abendprogramme musste der allge-
meinen Situation geschuldet verzichtet werden. Insgesamt 
durften wir im heurigen Jahr rund 190 Seniorenbundmit-
glieder in St. Michael und St. Margarethen begrüßen.

Die Programmpunkte wie die Ortsführung inkl. Besuch des 
Kaufhausmuseums, eine Lungau-Rundfahrt, die Winter-
wanderungen, der Langlaufkurs für Anfänger und Fortge-
schrittene, das Eisstockschießen sowie das Schneeschuh-
wandern wurden, neben dem täglichen Skiprogramm, gut 
angenommen.

Ein herzlicher Dank für die Unterstützung geht an Hubert 
Gruber, Manfred Pfeifenberger, Maria Schenner sowie die 
Bergbahnen Lungau und Katschberg.



Nähere Informationen:
yvonne.bliem@sbg.at

– ODER –

Direkt bei unserer Betreuerin für 
den Lungau: Yvonne Bliem

Tel.: 0676 / 9074955

www.familie.at/sbg/omadienst

Oma- & Opadienst
Leihomas & Leihopas gesucht?

DES KATHOLISCHEN FAMILIENVERBANDES

Stockturnier auf der Eisbahn
Ein kräftiges Lebenszeichen der USK-Sektion Stockschützen

Unter Einhaltung aller aktuellen Corona-Maßnahmen 
war das St. Michaeler Eisstockturnier am bestens präpa-
rierten Platz ein voller Erfolg. Der 1. und 3. Rang ging an 
Kärntner Teams, den 2. Platz belegte ein Team aus der 
Steiermark. Dabei waren auch noch mehrere Gruppen 
aus Oberösterreich und Salzburg.

Unser Bürgermeister Manfred Sampl und USK Obmann 
Karl Pfeifenberger bedankten sich im Rahmen der 
Siegerehrung für die ausgezeichnete Organisation und 
das gute Miteinander.

Die USK-Sektion Schi leistet ausgezeichnete Arbeit am Petersbründllift 
Neue Anzüge für den Schiclub St. Michael

Mit voller Freude und mit neuen Schianzügen einge-
kleidet,  startete die Trainingsgruppe des Schiclubs 
St. Michael – Zederhaus in die Wintersaison. Das erfolg-
reiche Team besteht aus 19 Kindern/Schülern, davon 
kommen drei Kinder aus Zederhaus. 
Für das Sponsoring der Schianzüge möchte sich Sekti-
onsleiter Mario Karner vom  SC St. Michael sowie 
Hannes Gfrerer vom USK Zederhaus bei allen 
Sponsoren recht herzlich bedanken.
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Spendenaktion: Zusammenhelfen und Brücken für eine gute Zukunft bauen
Der gute Zweck steht im Mittelpunkt

Kürzlich durften Vertreter des USK St. Michael an die Familie von Valentina Pfarrkirchner ein Geschenk überreichen. 
Die Sektionen Fußball, Tennis, Judo, Stocksport, Ski und Frauenturnen sammelten in den vergangenen Wochen eifrig 
Spenden. Diese wurde von Obmann Karl Pfeifenberger und Obmann Stv. Stefan Eder übergeben.
Auch Weihnachtsmann (Herbert Wieland) und das Christkindl (Walter Holitzky) durften einen namhaften Betrag 
aus der alljährlichen Aktion „Single Bells 2021“ an den kleinen Sonnenschein überreichen.
Mit dem gesammelten Geld wird Valentina eine Spezialtherapie in der Slowakei besuchen.
Familie Pfarrkirchner bedankt sich herzlich für die Großzügigkeit.
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AHA - Angehörige helfen Angehörigen
Begleitgruppe für Angehörige psychisch erkrankter Menschen im Lungau
Psychische Erkrankungen stellen nicht nur die betroffenen Menschen, sondern auch deren Angehörige vor große Herausfor-
derungen. Wenn das Fühlen, Denken und Handeln von vertrauten Menschen aus den Fugen gerät, ist die Verunsicherung 
im Umfeld groß. Angehörige, die ihre psychisch erkrankten Familienmitglieder begleiten, brauchen Unterstützung.

Was erwartet Sie:
Eine vertrauensvolle Gesprächsatmosphäre im geschützen Ramen• 
Überwindung der eigenen Isolation, Erfahrungsaustausch• 
Strategien zur Verbesserung des Umgangs in der Familie• 
Information über die Erkrankungen und die Angebote des Gesundheits- und Sozialsystems• 

Termin: Jeden 1. Donnerstag im Monat um 19:00 Uhr (3. März, 7. April, 5. Mai, 2. Juni 2022)
Ort: Bildungsverband Lungau, Friedhofstraße 6, 5580 Tamsweg

Die Gruppe wird von der Klinischen- und Gesundheitspsychologin Mag.a Carina Schröcker begleitet.

Verein AHA - Angehörige helfen Angehörigen psychisch erkrankter Menschen
Tel.: 0662/ 882252-16,  Mail: aha-salzburg@hpe.at

Hundekot
Eine Gefahr für Tier und Mensch
Leider häufen sich in letzter Zeit wieder die Beschwerden über Hunde bzw. über das Verhalten einzelner Hunde-
besitzer dahingehend, dass teilweise öffentliche Gehwege, Langlaufloipen, Plätze und private Grundstücke unter 
der Verschmutzung durch Hundekot leiden. Wir machen darauf aufmerksam, dass zurückgelassener Hundekot nicht 
nur ein hygienisches Problem ist, sondern auch eine Gefahr auf landwirtschaftlichen Flächen oder Spielplätzen 
darstellt. Durch Parasiten oder Würmer können zum Beispiel Totgeburten bei Kühen folgen. Hundekot darf nicht in die 
Futterkette der Rinder gelangen und schon gar nicht in Händen von Kleinkindern kommen. Um unnötigen Ärger zu 
vermeiden, appellieren wir an einzelne Hundehalter, welche beim Lesen dieser Zeilen das Gewissen plagt, die Hinter-
lassenschaften ihrer Hunde zu beseitigen bzw. die zahlreich angebrachten Hundesackerl-Automaten in Anspruch zu 
nehmen.
Viele Hundehalter entsorgen den Kot ihrer Vierbeiner vorbildlich – DANKE dafür!
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Mobin Ganatschnig lässt seiner Kreativität in Unterweißburg freien Lauf.
Erst im Herbst haben Karin und Mobin Ganatschnig den Bund der Ehe 
geschlossen. Karin Ganatschnig ist als Künstlerin über die Bezirksgrenzen 
hinaus bekannt. Durch ihren Ehemann Mobin geht es in Unterweißburg jetzt 
noch kreativer zur Sache. Seit 1. Dezember ist der 27-Jährige offiziell Inhaber 
seiner Werbeagentur „Unendliche Grafikgrenze Mobin.“ Seine Leistungen 
reichen von der Gestaltung von Katalogen, Visitenkarten, Logos, Flyer, 
über Websites, Fotoshootings und Videodrehs bis hin zu virtuellen 
3D-Gestaltungen und Animationen.

Werbeagentur Mobin Ganatschnig
Analoge und digitale Kunst vereint

Wir entsorgen Ihren Abfall - Abfuhrplan für das Jahr 2022

Mobin Ganatschnig
www.unendlichegrafikgrenzemobin.com

Bitte langsam - Tempo reduzieren und aufeinander Rücksicht nehmen
Sicherheit für unsere Kinder und alle Fußgänger!

Immer wieder beklagen sich GemeindebürgerInnen aus allen Ortsteilen über ein zu hohes Tempo 
auf unseren Straßen.
Die Marktgemeinde St. Michael hat daher eine eigene Tempoüberwachungsanlage angekauft, 
welche nahezu rund um die Uhr im Einsatz ist. Diese Anlage führt einerseits den Autofahrern die 
aktuelle Geschwindigkeit vor Augen und liefert der Gemeinde Aufzeichnungen über Tempo und 
Anzahl der Fahrten. Um Gefahrenstellen zu erkennen und dementsprechend handeln zu können, 
werden diese Aufzeichnungen laufend an unsere Polizei-Inspektion, mit dem Ersuchen um Kontrolle 
weitergeleitet. Die Aufstellung der Tempoüberwachungsanlage erfolgt flexibel und nach Bedarf. 
Gerne nimmt unser Gemeindeamt diesbezügliche Anregungen entgegen.

Zu schnelles Autofahren verursacht Unfälle und gefährdet unnötig Kinder, Anrainer und Fußgänger. 
Daher wird eindringlich ersucht, den „Fuß vom Gaspedal zu nehmen“ und damit die Lebensqualität und 
die Sicherheit für uns alle zu erhöhen!

 Marktgemeinde St. Michael A B F U H R P L A N    2022 
R  E  S  T  A  B  F  A  L  L 

GELBER SACK BIOABFALL Von den Gewerbebetrieben (einschließlich Katschberg) und den Wohnblöcken erfolgt die Abfuhr des Restabfalls 
wöchentlich jeden Freitag. (Ausnahme: Samstag, 08.01., Donnerstag, 11.08. und Samstag, 31.12.) 

Tour 1 
4-wöchentlich 

Tour 2 
4-wöchentlich 

Tour 3 
4-wöchentlich 

Tour 4 
4-wöchentlich 

4-wöchentlich 
 

 

 
Fell, Ober- und Unterweiß-
burg, Höf, Dasl, Hanslbauer 

und Baier Werner, 
Schiefer Johann, 

Perchtold Hans Peter 
 

 
Wieden ab Lagerhaus, 

(beide Häuser Murtalstraße 
gegenüber Lagerhaus), 

Glashüttenstraße, Glashütte, 
Sägestraße, Austraße südlich 

der Mur, Prodingergasse, 
Stranach, Katschberg, 

Mühlweg und Kläranlage 

 
St. Martin, 

Schulen, Bergstraße, 
St. Michaeler-Bergweg, 
St. Martiner-Bergstraße 

 

 
Markt, Marktstraße ab Hotel 

Weißenstein, 
Austraße bis Murbrücke, 

Au nördlich der Mur, 
Zentrum mit Seitenstraßen, 

Kaltbachstraße, 
Ahorngasse 

Donnerstag, 27.01. Donnerstag, 13.01. 
Donnerstag, 24.02. Donnerstag, 27.01. 
Donnerstag, 24.03. Donnerstag, 10.02. 
Donnerstag, 21.04. Donnerstag, 24.02. 
Donnerstag, 19.05. Donnerstag, 10.03. 

Freitag, 17.06. Donnerstag, 24.03. 
Donnerstag, 14.07. Donnerstag, 07.04. 
Donnerstag, 11.08. Freitag, 22.04. 

Samstag, 08.01. 
Freitag, 04.02. 
Freitag, 04.03. 
Freitag, 01.04. 
Freitag, 29.04. 
Freitag, 27.05. 
Freitag, 24.06. 
Freitag, 22.07. 
Freitag, 19.08. 
Freitag, 16.09. 
Freitag, 14.10. 
Freitag, 11.11. 
Freitag, 09.12. 

 
 

Freitag, 14.01. 
Freitag, 11.02. 
Freitag, 11.03. 
Freitag, 08.04. 
Freitag, 06.05. 
Freitag, 03.06. 
Freitag, 01.07. 
Freitag, 29.07. 
Freitag, 26.08. 
Freitag, 23.09. 
Freitag, 21.10. 
Freitag, 18.11. 
Freitag, 16.12. 

 

Freitag, 21.01. 
Freitag, 18.02. 
Freitag, 18.03. 
Freitag, 15.04. 
Freitag, 13.05. 
Freitag, 10.06. 
Freitag, 08.07. 
Freitag, 05.08. 
Freitag, 02.09. 
Freitag, 30.09. 
Freitag, 28.10. 
Freitag, 25.11. 
Freitag, 23.12. 

 

Freitag, 28.01. 
Freitag, 25.02. 
Freitag, 25.03. 
Freitag, 22.04. 
Freitag, 20.05. 
Freitag, 17.06. 
Freitag, 15.07. 

Donnerstag, 11.08. 
Freitag, 09.09. 
Freitag, 07.10. 
Freitag, 04.11. 
Freitag, 02.12. 

Samstag, 31.12. 
 

 

Donnerstag, 08.09. Donnerstag, 05.05. 
Donnerstag, 06.10. Donnerstag, 19.05. 
Donnerstag, 03.11. Donnerstag, 02.06. 
Donnerstag, 01.12. ab Donnerstag, 09.06., 

bis Donnerstag, 08.09., 
wöchentlich!  

(Ausnahme Mittwoch, 
15.06., 22.06., 20.07., 
03.08., 10.08., 17.08. 

und 31.08.) 

Donnerstag, 29.12. 
 

 

 Donnerstag, 22.09. 
 Donnerstag, 06.10. 
 Donnerstag, 20.10. 
 Freitag, 04.11. 
 Donnerstag, 17.11. 

   Donnerstag, 01.12. 
     Donnerstag, 15.12. 
     Freitag, 30.12. 

Wichtige Mitteilung: Beim Gemeindeamt St. Michael können Müllsäcke zu 120 l bezogen werden. 
Diese Säcke sollten für einen eventuell größeren Müllanfall verwendet werden. Der Preis pro Sack beträgt € 15,-. 
In diesem Preis ist die Abfuhr und die Verarbeitung des Mülls enthalten. Mit dem Kauf ist eine problemlose 
zusätzliche Müllabfuhr zu den gemeldeten Mülltonnen möglich! 

Recyclinghof Öffnungszeiten 
Freitag, 13.00 bis 17.00 Uhr 

Samstag, 08.00 bis 11.00 Uhr 



 

immer Freitag:
Second Hand Shop
14:00 Uhr, Gemeindehaus, Marktstr. 1
St. Michaeler Bauernladen
14:30 – 17:00 Uhr, Anthoferhaus neben der Kirche
Wöchentliche Skitour
17:00 bis 20:30 Uhr; Talstation Sonnenbahn
bis zur Peterbaueralm

immer Donnerstag (bis 17. März):
Geführte Schneeschuhwanderung
10:00 Uhr, Treffpunkt: Infostelle
Anmeldung bis zum Vortag 17:00 Uhr
Nachtschilauf mit Flutlicht
19:00 – 21:30 Uhr; Königswiesenlift am Katschberg

immer Montag (bis 28. Feb.):
Feuershow
17:15 – 17:25 Uhr, Terrasse Café Herbert am Katschberg

Mo, 21. Februar 2022
Vortrag und Gespräch: Leben = Abenteuer
Vortragende: Helga Wallner-Flöckner, MIM
19:30 Uhr, Pfarrsaal

Mi, 23. Februar 2022
MADISON - Bikes, Boys & Berge – Kino
17:00 Uhr, SchulKulturSaal

Das Fieber - Kino
19:30 Uhr, SchulKulturSaal

Nina Kiefhaber und Klaus Gruber
zum Sohn Luis Alexander

Johanna und Daniel Hötzer
zum Sohn Elias

Juliana Backhaus und Otto Großegger
zur Tochter Tilda

Wir
trauern um

Herrn Rupert Grießner
im 87. Lebensjahr

Frau Veronika Bayr
im 89. Lebensjahr

Herrn DI Peter Reuter
im 79. Lebensjahr

Herrn Dieter Kössler
im 62. Lebensjahr

Frau Hedwig Karner
im 87. Lebensjahr

Frau Anna Gruber
im 65. Lebensjahr

So, 27. Feb 10:00 Uhr  Pfarrkirche: Pfarrgottesdienst 

Eine Information unserer Pfarre:

Wir
gratulieren

Gottes
Dienste 

Wir
kündigen an
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Es müssen derzeit während des gesamten 
Gottesdienstes FFP 2 Masken getragen und ein 

Abstand von 1 Meter zu haushaltsfremden 
Personen eingehalten werden. 

Impressum:
Marktgemeinde St. Michael im Lungau
Tourismusverband Salzburger Lungau Katschberg
Telefon 06477/8913, E-Mail: info@salzburgerlungau.at, www.salzburgerlungau.at
Fotos: Fotostudio Roland Holitzky, Notburga Löcker,
Archiv TVB Salzburger Lungau Katschberg, Druck: www.samsondruck.at

Nächster Redaktionsschluss: 14.03.2022

Amtliche Mitteilung                   zugestellt durch post.at 
      

Frau Katharina Pfeifenberger
im 93. Lebensjahr

Herrn Hermann Ramspacher
im 81. Lebensjahr

Frau Theresia Lanschützer
im 83. Lebensjahr

Herrn Dr. Christian Kandler BSc
im 32. Lebensjahr

Das Redaktionsteam gratuliert allen Jubilaren
herzlich und wünscht für die Zukunft viel Glück,

      Gesundheit und Gottes Segen!

Wir gratulieren herzlichst!

Zum 90. Geburtstag
Frau Marianne Aigner, Frau Theresia Gruber, Frau Josepha Paunkner 

sowie Frau Martha Graz

Zum 80. Geburtstag
Frau Carlin Tobin Chandler, Herrn Hermman Süß, Herrn Willibald Kratzwald,

Herrn Herbert Sampl, Frau Roswitha Kloiber, Frau Heidrun Pirker, 
Frau Dientlinde Esterbauer, Herrn Walter Gruber, Frau Margaretha Ramspacher  

sowie Herrn Notar a.D. Dr. Peter Gordon 

Foto des Monats

Murinsel St. Michael - Foto eingesendet von Roland Holitzky


